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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SV 1921 Weidach III : TSV Bertelsdorf III 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Für den SV 1921 Weidach III geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der SV 1921 Weidach III am Freitag, den 25. November im 8. Saisonspiel auf den TSV
Bertelsdorf III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 26:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Gross und Fronda.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Mandler / Gahn und Baczkiewicz / Horn aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Gross /
Fronda hatten ihre Gegner Mohr / Schäftlein beim 3:0 recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Ralf Mandler den
Gastspieler Klaus-Günter Horn zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Zwischenzeitlich musste Florian Gahn zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen
Werner Baczkiewicz aber dennoch sicher mit 11:9, 11:8, 8:11, 11:5 ein. Christian Gross gewann sein
Spiel gegen Christian Schäftlein eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Völlig ungefährdet war der Sieg von Mario Fronda gegen Detelf Mohr
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:5, 9:11, 11:4 nicht verloren. Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspieler des SV 1921 Weidach III und des TSV Bertelsdorf III in die Box. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen anschließend Ralf Mandler bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Werner Baczkiewicz von Beginn an. Florian Gahn konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Klaus-Günter Horn beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Christian Gross konnte danach einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Detelf Mohr beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Mittlerweile stand es damit 7:2. Mario Fronda gelang es, Christian Schäftlein im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV 1921 Weidach III in der Saison nun 6 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.12.2022 gegen den
TSV Beiersdorf II bevor. Für den TSV Bertelsdorf III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV 1869 Ottowind II am 12.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:14 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV 1921 Weidach III

Doppel: Mandler / Gahn 0:1, Gross / Fronda 1:0 
Einzel: R. Mandler 1:1, F. Gahn 2:0, C. Gross 2:0, M. Fronda 2:0 

 TSV Bertelsdorf III
Doppel: Baczkiewicz / Horn 1:0, Mohr / Schäftlein 0:1 
Einzel: W. Baczkiewicz 1:1, K. Horn 0:2, D. Mohr 0:2, C. Schäftlein 0:2
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